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Weitere
Aentlicher Gericht der Heeresleitung

WTB Großes Hauptquaxtjer 24 Dezember
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

n Verbindung mit Erku ieetätigkeit in Liwelzen auf bte die Sr
Geſteigertes Feuer hielt er auf dem öſtlichen
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Jtalteniſche Front
Zwiſchen Aſiago und der Brentg die Truppen desdmarſchalls Conrad den Col del Se

ich en dltetenten Höhen erſtürmt du v 8 an
isher wurden mehr als 6000 Gefangene eingebracht
Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

5 Schiffe verſenkt

Berlin 23 Dez Jn den Hoofden im Aermel

S hen
geſicherten und daher vermutlich hefonders wertvollen

Geleitzug herausgeſchoſſen Unter den übrigen vernichteten
Dampfern befanden ſich die engliſchen beladenen Dampfer
Euphorbiga und Rydal Hall

Der Chef des Admiralſtabs der Marine

Die Waſſerbomben
Berlin 23 D Unter den Abwehrmitteln die unſere

inde gegen die Unterſeeboote erfunden haben nehmen die
Waſſerbomben einen großen Raum ein Wie ſchwierig
jedoch auch die erfolgreiche Anwendung dieſes Mittels iſt
von dem ſich beſonders die Engländer ſoviel verſprochen
haben wie hartnäckig andererſeits aber auch die Verfolgung
durch unſere Gegner iſt das erhellt aus dem Bericht eines
vor wenigen Tagen zurückgekehrten Bootes

Danach wurde es im Engliſchen Kanal von mittag bis
abend von zwei Waſſerflugzeugen verfolgt und dabei mit 23
Bomben belegt denen das Boot ohne Schaden zu nehmen
entkam obgleich es erſt in der Dämmerung gelang die Geg
ner ahzuſchütteln Wenige Tage ſpäter arbeitete das Boot
in der Jriſchen See und ſchoß aus einem Geleitzug einen
tiefbeladenen Dampfer von 5000 Tonnen heraus Sofort
ſetzte eine ſtarke feindliche Gegenwirkung ein Einige Zer
ſtörer löſten ſich von der Begleitung los und ſtellten nun dem

Boot nach wobei ſie im Verlauf der nächſten Minuten
nicht weniger als 39 Waſſerbomben auf der vermutlichen
Tauchſtelle abwarfen Doch auch dieſe verfehlten durchweg
ihr Ziel und explodierten meiſt in weiter Entfernung des
UBootes das nicht den geringſten Schaden davontrug

Finſprache Sr Maſeſtät des Kaiſers
bei der zweiten Armee am 22 Dezember 1917

Kameraden
Das Jahr 1917 neigt ſich ſeinem Ende zu und da war

es mir ein Bedürfnis wieder einmal die Weſtfront und
ihre heldenhaften Kämpfer zu beſuchen

Ein ereignisvolles Jahr iſt es für das deutſche Heer und
das deutſche Vaterland geweſen Gewaltige Schläge ſind ge
fallen und große Entſcheidungen haben eure Kameraden im
Oſten iführen können Es iſt aber kein Mann kein
Offizier und kein Führer auf der r Oſtfront wo ich
ſie auch geſprochen habé der nicht rückhaltlos erklärto Wenn
unſere Kameraden im Weſten nicht ſtandgehalten hätten
konnten wir das hier nicht tun

Der taktiſche und ſtrategiſche Zuſammenhang zwiſchen
den Schlägen an der Aisne in der Champagne im Artots
in Flandern und bei Cambrai und den Vorgängen im Oſten
und in Jtalien iſt ſo klar daß es ſich erübrigt ein Wort
darüber zu verlieren geführt ſchlägt
das deutſche Heer auch einheitlich Um dieſe enſiv chläge
führen zu können mußte ein Teil des Heeres in der Defenſtve
verharren 22 ew auch dem deutſchen Soldaten ank t
Eine ſo erteidrgungsſchlacht wie ſie im
1917 geführt worden iſt ſucht aber ihresgle Ein Bruch
teil des veutſchen Heeres hat die ſchwere fgabe auf ſich

r ſeinen n im Oſten a wenn unngt zu decken und freizuhalten und hat das
ſche und franzöſiſche Heer gegen ſich gehaßt
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Das tigſte das je von einem Heere geleiſtet worden
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macht worden Dieſe Bewünderung
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ühl dageweſen ſein Wäre noch etwas hinter
im Oſten hat dazu geführt daß dort augenblicklich die
Kriegsſtürme ſchweigen vielleicht ſo Gott will
für immer Schon geſtern habe ich in der Umgebung
von Verdun eure Kameraden geſprochen und geſehen undt die durch
die Gemüter ging Jhr habt nicht mehr das Gefühl allein
zu ſein Auf das ganze Vaterland und bis hinüber zumFeinde wirkt der große Erfolg der Siege der letzten Zeit

der großen Kampftage in Flandern und von Cambrai wo
der erſte vernichtende Offenſivſtoß den übermütigen
Briten traf der ihm zeigte daß noch der alte Offenſiv
geiſt in unſeren Truppen ſteckt trotz dreijähriger Kriegs
leiden Was noch vor uns ſteht wiſſen wir nicht wie aber
in dieſen letzten vier Jahren Gottes Hand ſichtbar regiert
hat Verrat beſtraft und tapferes Ausharren belohnt das
habt ihr alle geſehen und daraus können wir die feſte Zu
verſicht ſchöpfen daß auch fernerhin der Herr der Heerſcharen

mit uns iſt
Will der Feind den Frieden nicht dann müſſen wir

der Welt den Frieden bringen dadurch daß wir mit
eiſerner Fauſt und mit blitzendem Schwerte die Pforten
einſchlagen bei denen die den Frieden nicht wollen

Der Kaiſer bei den Verdunkämpfern

Seine Majeſtät der Kaiſer beſuchte am 21 Dezember die
Nordfront von Verdun Er kam nicht wie ſo oft im Kriege
um friſch aus der Schlacht kommende Divifionen zu begrüßen
ſondern um der geſamten Verdun Armee den Dank des Vater
landes für die ſchweren Kämpfe im Sommer und Herbſt zu
überbringen Seine Majeſtät heftete dem Oberbefehlshaber
General v Gall witz den Schwarzen Adlerorden an und
überreichte dem Chef des Generalſtabs der Armee den Orden
Pour le mérite Sodann trat der Kaiſer eine dreiſtündige
Rundfahrt öſtlich der Maas an

Seine Majeſtät begrüßte die Kommandeure und fuhr
jedesmal trotz der grimmigen Kälte im offenen Wagen die
Reihen entlang An zwei Stellen der Rue Nationale waren
geſchlaſſene Verbände zur Beſichtigung aufgeſtellt Hier be
glückwünſchte der Kaiſer beſonders ausgezeichnete Offtz ere
und Mannſchaften und richtete an die verſammelten Offiziere
warme Worte des Dankes

Ohne die ſtillen hekdenmütigen Kämpfer an der Weſtfrant führte Seine et m hre en die un
geheure Entfaltung der chen Streitkräfte im Oſten
und in Jt alten mögkich geworden Der Krieger im
Weſten hat entſagungsvoll ſeinen Leib hin lten damit
die r an der Dünga und am Jſon zo von
Sieg zu Sieg ſtürmen konnten Die fur en Kämpfe

put den a t rei R Vreuze nicht umſon weſen e neuelage für die Kampfführung h geſchaffen

t Wdaß der der deutſchen Armeen in e eihnet
ſei Alle brüde an der Front h der Diſziplinder Deutſchen nichts geihedet Die Manneszucht iſt nach wie

talien erſtürmt
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Frieden und Freunoöſchaft
Wenn die Worte die in Breſt Litowſt in der erſte

Friedensſitzung gewechſelt wurden mehr waren als Schal
und Rauch ſo bedeuten ſie einen glückverheißenden Anſang
Sie waren mehr wenn der Geiſt derer die ſie ausſprachen
dem Geiſte der Völker entſpricht die ſie vertreten Staats
ſekretär v Kühlmann der die Verhandlungen leitete fand

einen beſonderen treffenden Ausdruck für den Zweck der Ver
handlungen als er in ſeiner Anſprache erklärte man ſei

h um dem Kriege ein Ende zu machenund den Zuſtand von Frieden und Freundſchaft
zwiſchen Rußland und den hier vertretenen Mächten wieder

herzuſtellen
Frieden und Freundſchaft das iſt es vor allem worauf

13 bei dieſen Verhandlungen ankommen ſollte Es iſt wohl
nicht ganz zutreffend wenn Herr v Kühlmann an die Wie
de lung eines ſolchen Zuſtandes denkt Es iſt auf
unſerer Seite vor dem Kriege wohl ſehr viel geſchehen um

Freundſchaft mit der ruſſiſchen Regierung zu unterhalten
viel zu wenig um uns das ruſſiſche Volk freundlich ge

ſinnt zu machen Der während des erſten Kriegsjahres ge
ſtorbene ruſſiſche Staatsmann Graf Witte der ſich bekannt

ch eine Zeitlang ernſthaft um das Zuſtandekommen eines
eutſe Bündniſſes mühte weil er kein Freund

einer Annäherung an England war hat es wiederholt bitter
beklagt daß die deutſche Diplomatie weder Verſtändnis noch

Talent dafür entwickle die öffentliche Meinung in Rußland
für ſich zu S und mit anderen Kreiſen Fühlung zu
nehmen als denen des Hofes Er wies darauf hin daß Eng

e Frankreich eine außerordentliche Geſchicklichkeit
wahin entſa leeren das uſiche Volk gegen Deutſchland zu
herhehen und für ſich einzunehmen das aber ſei viel wich
tiger als die Stimmung am Petersburger Hofe zu beein

flüſſen Die Art wie die Regierung des Zaren Nikolai in
den Krieg hineingetrieben wurde hat bewieſen wie recht

Graf Witte damals hatte Heute ſind die weiteſten Kreiſe
im ruſſiſchen Volke von ihrer Vorliebe für franzöſiſches und
engliſches Weſen gründlich geheilt der Wunſch mit uns und
unſeren Verdündeten zu einem dauerverbürgenden Zuſtande
des Friedens und der Freundſchaft zu gelangen iſt faſt all
gemein Die Vertreter des ruſſiſchen Volkes mit denen wir
es in BreſtLitowsk zu tun haben ſtehen gerade den Kreiſen
am nächſten die den Druck des welteuropäiſchen Finanz
kapitalismus deſſen Jntereſſen der zariſtiſche Jmperalismus
diente am ſtärkſten verſpürten Eine kaum je wiederkehrende
Gelegenheit iſt gegeben die Fehler wicder gut zu machen
die eine verfehlte Diplomatie in unſere Beziehungen zu
Rußland jahrzehntelang gehäuft hat Wird ſie wahr
genommen werden

Was mir vorſchwebt heißt es in Herrn v Kühlmanns
Anſprache iſt die Feſtſetzung der wichtigſten Grund
ſätze und Bedingungen unter denen ein friedlicher und
freundnachbarlicher Verkehr insbeſondere auch auf kuls
turellem und wirtſchaftlichem Gebiete möglichſt bald wieder
in Gang gebracht werden kann und die Beratung der beſten
Mittel durch welche die durch den Krieg geſchlagenen
Wunden wieder zu heilen wären Es geht daraus hervor
daß zunächſt ein ſogenannter Präliminarfrieden ge
ſchloſſen werden ſoll alſo ein Frieden durch den die wich
tigſten Grundſätze des Friedensvertrags verbindlich feſtgelegt
werden während die Einzelheiten beſonders auch die genaue
juriſtiſche Formulierung ſpäterer Verhandlung vorbehalten
bleiben Offenbar beſteht auf beiden Seiten der Wunſch
möglichſt bald eine feſte Grundlage für den endgültigen
Frieden zu ſchaffen Das ſtärkere Bedürfnis für den raſchen
Abſchluß eines Vorfriedens liegt dabei zweifellos auf bolſche

wikiſcher Seite vor Wäre es möglich mit den Vertreters
des ruſſiſchen Volkes eine Verſtändigung über die Grund
lagen eines ſo innigen wirtſchafts politiſchen
Gegenſeitigkeitsverhältniſſes zu erlangen
daß uns der Rückhalt an den gewaltigen Naturſchätzen des
Rieſenreiches alle Pläne der Weſtmächte und Amerikas für
einen Wirtſchaftskrieg nach dem Kriege verlachen laſſen
könnte ſo würde es gewiß töricht ſein in politiſcher Be
ziehung den auf eiligen Friedensſchluß brennenden Bolſche
wiſten eſtändniſſe abzuliſten die in der Seele des
ruſſiſchen lkes einen Stachel zurücklaſſen müßten Es
ſchließt das nicht aus daß wir von den Richtlinien die ſchon
Herr v Bethmann gezogen nicht auch nur um ein Geringes
abzuweichen brauchen

Der 1 Tag der Frieödensverhandlungen
Rede des Staatsſekretärs Kühlmann

BreſtLitowſk 22 Dez Staatsſekretär von Käühl
mann iſt mit ſeiner leitung geſtern abend ter ein
troffen g tig traf die dulgariſche Delegation ein
Der Staatsſekretät hatte Gelegenheit noch am Abend mit
den Vertretern des Vierbundes und den ruſſiſchen Dele
gierten zu ſammenzutreffen

Heute um 4 Uhr nachmittags ſind in BreſtLitowſt die

en h Her Sitzung e W



5ffnet worden Es datten ſich hierzu folgende Vertreter
eingefunden

Von deutſcher Seite Staatsſekretär von Kühl
wann Geſandter von Roſenberg Legationsſekretär vonHöſch General Hoffmann Major Brinckmann

von öſterreichiſch ungariſcher Seite Miniſter
des Aeußern Graf Czernin Botſchafter von Mereyſandter von Wiesner Legationsrat Graf Colloredo Lega
tionsſekretär Graf Cſaky Feldmarſchallleutnant von Cſic
ſerics Oberſtleutnant Potorny Major von Glaiſe

von bulgriſcher Seite Juſtizminiſter
Geſandter Koſſew Gefandter Stojanowitſch Ober
Legationsrat Dr Anaſtaſſoſf

von türkiſcher Seite Miniſter des Aeu Achmed
Neſſimi Bei Botſchafter Seine Hoheit Jbrahim Hakki
Paſcha Unterſtagtsſekretär Reſchad Hitmed Bei General der
Kavallerie Zeki Paſcha

von ruſſiſcher Seite A A Joffe L B Kamenew
Frau M A Bizenko M N Pokrowſty L M Karachan R
M Lubinfki M P Weltmann Pawlowitſch Admiral W
M Altvater General Samoilo Oberſt Fokke Oberſt Zeplit
Hauptmann Lipfky

Seine Königliche Hoheit Prinz Leopold von
Bayern begrüßte in ſeiner e als Oberbefehls

opow
ntſchew

haber des Oberkommandos Oſt die in ſeinem Hauptquartier
erſchienenen Vertreter der Mächte des Vierbundes und Ruß
lands mit einer Anſprache in welcher er unter Hin
weis auf den günſtigen und erfolgreichen Verlauf der
Waffenſtillſtandsverhandlungen der zuverſichtlichen Hoff
nung Ausdruck gab daß auch die nun begonnenen Verhand
lungen möglichſt bald zu einem die Völker veglückenden
Frieden führen möchten

Hierauf lud Seine Königliche Hoheit den erſten türkiſchen
Vertreter Seine Hoheit Jbrahim Hakki Paſche ein
als Alterspräſident den Vorſitz zu übernehmen

Hakki Paſcha der ſodann den Präſidentenſtuhl einnahm
dankte für die ihm erwieſene Ehre begrüßte die Delegierten
und eröffnete die Verhandlungen mit den beſten Wünſchen
für deren gedeihlichen Verkauf Er ſchlug hierauf vor daß
Staatsſekretär von Kühlmann als erſter den Vorſitz
bei den Verhandlungen übernehme welchem Antrage all
ſeitig zugeſtimmt wurde

Staatsſekretär von Kühlmann
übernahm nun den Vorſitz und hielt folgende Anfprache

Es iſt für das Land das ich zu vertreten habe und
für mich eine große Ehre gemäß dem Beſchluß der Ver
jammlung bei der heutigen erſten Beratung den Vorſitz
führen zu dürfen bei der Vertreter der verbündeten Mächte
mit den Delegierten des ruſſiſchen Volkes zuſammentreffen
um dem Kriege ein Ende zu machen und den Zuſtand von
Frieden und Freundſchaft zwiſchen Rußland und den hier
vertretenen Mächten wieder herzuſtellen

Nach der Lage der Verhältniſſe kann nicht die Rededavon ſein ein Lis in die kleinſten Einzelheiten ausge

arbeiteles Friedensinſtrumnt bei den jetzt begonnenen
Beratungen herzuſtellen Was mir vorſchweodt iſt die
Feſtſetzung der wichtigſten Grundſätze und Bedingungen
unter denen ein friedlicher und freundnachbar
licher Verkehr insbeſondere auch auf kultu

v v e
dem hiſtariſch Gegebenen und Gewordenen um nicht den

teſten Boden der Tatſachen unter den Füßen zu verlieren
andererſeits aber auch getragen ſein von jenen neven und
roßen Leitgedanken au ten Boden die hier Ver

ammelten zuſammentteffen Jch darf es als glückver
mſtand anſchen daß unſere Verhondlungen

m Zeichen jenes Feſtes beginnen welches ſchon ſeit langen
enſchheit die Verheißunz Friedeh T Wir ens ſind,auf Erden denen die guten

ben hat und ich darf in die Verkanelnngen mit dem
aufrichtigen Wunſche eintreten daz unſere Arbeiten einen
raſchen und gedeihlichen Fortgang nehmen michten

Auf Grund von Vorſchlägen des Vorſitzenden wurden
ierauf folgendehierauf folg e Veichn
efaßtwef Renoordaumgeſeegen werden nach der alphabetiſchen

Liſte der vertretenen Mächte gelöſt werden
Jm Präſidium der Vollverſammlung alternieren die

Erſten Bevollmächtigten der fünf Mächte
Als Verhandlkungsſprachen ſind ugelaſſen die

deutſche die bulgariſche die ruſſiſche die türkiſche und die

franzöſiſche Sprache v pragen die nur einzelne der beteiligten Mächte inter
eſſieren können den Gegenſtand von Sonderverhand
lungen zwiſchen dieſen bilden

Die offiziellen Sthungsberichte werden gemeinſam feſt
geſtellt werden

Auf Einladung des Vorſitzenden entwickelte hierauf der
Erſte ruſſiſche Vertreter

in längerer Rede die Grundlagen des r uſſiſchen Frie
densprogramms die ſich im weſentlichen mit den
Beſchlüſſen des Arbeiter und Soldatenrates und der All
ruſſiſchen Bauernverſammlung decken Die Vertreter der vier
verbündeten Mächte erklärten ihre Bereitwilligkeit
in eine Prüfung der ruſſiſchen Ausführungen einzutreten
das Ergebnis dieſer Prüzung wird den Gegenſtand der näch
ſten Sitzung bilden

Pokrowſky
T V Wien 24 Dez Unter den in Breſt Litowſk an

weſenden ruſſiſchen Vertretern verdient Profeſſer Po
krowſki die ſtärkſte Beachtung Er iſt ein ſehr ernſt
nehmender Politiker von gründlicher hiſtoriſcher und poli
tiſcher Bildung er war ſeit langen Jahren Privatdozent an
der Petersburger Univerſität und wurde unter der Zären
herrſchaft nur deshalb nicht Profeſſor weil er ſich offen als
Anhänger von Karl Marx bekannte Pokrowſti gilt als
einer der beſten Kenner der diplomatiſchen Geſchichte Ruß
lands und hat wiederholt in Wort und Schrift die An
ſchauung vertreten daß ſich Rußland von dem Einten Englands befreien müſſe

die Kunſt des Friedensſchluſſes
Diplomatiſche und parlamentariſche Klippen

handlun Portsmouthſanden r man ſich eines Tages der Gefahr gegenuber die Kon

ferenz abzubrechen

zwiſchen Rußland und Japan in ſtatt
In ver den würdigen Sitzung vom 28 Auguſt

ſtand Graf Witte im BVegriff die japaniſchen orderungen aus
unannehmbar zu erklären alle Grunde fur und gegen die um
ſtritenen Puntte waren erſchöpft Baron Komura der den
ruſſiſchen Umerhändiern mit der größten Hartnackigreit zugeſetzt

wurde plotzuch ſtumm wie ne Statue Man erwarteteAugenbig daß er den Abbruch der Unterhandlungen an

cundigen werde Statt deſſen nahm er eine gareue aus den
Etui und begann zu rauchen die anweſenden Deregierten ſollten
ſeinem Veiſpiel So bueb nan ſich volle acht We nutken gegen
über temer wagte das en ſche bende Wort auszuſprech n Scht eß
lich brach Komuta das Sajweigen und lentte mit e er veroino
lichen Redensart ein Die Siunmung war gerettet Aber jener
Lag von Pporzsmouth wird den beteligten Diplomaten wohi zett
lebens im Gehäch nis geblieben fen Gleiten e un an
uche Zwiſchenjaue der Weener Kongreß von 1815 war daran
beſongers reich den gut gemienten Szenen einer Komodie ſo
haven außeroroentliqhe Staatsmänner wie Bis mar ck ſtets nur
durch ech e Ueberlegenheit und ruhl berechnete Seibſtbehe rſchung
gewirtt Der große Kanzler verſtand es jeibſt ſeine vrohungen
in eine verbinvughe und nicht ſeiten geiſtreiche Form zu n
und auf dieſe Weiſe den pouiti ſchen Wiberſacher auſzutläten
s am Vorabende des Kreeges von 186060 der vſtetteiujſthe b
ſchaf er Graf Karoihi von ihm eine offene Ertlarung veriangt ob
r Wismarck den Gaſtener riedensberttag zeteißen Wöte
antwortet der Kanzier mit feinem Lacheln Aelh ich hege nicht
dieſe Abſicht aber wenn ich ſie hatte wurde ich Dhnen anders
antworten Vas WAwetterleuchten un er ben buſhgen Augen
brauen das er dieſer lachelnden Antwort ſolgen hen lage dem
Gegner genug Wie im Privatleben ſo ver and Dis nut auch
in ver Politit keinen Spatz ſobald es ſich um Geſcheiſte han
deue Seine Unerrebvung mit Rapoleon l zu Deg n ber
griedensunteihan dungen iſt da ür in mehr als einer nut
qarakteriſtiſch Als ver Kanzler dem Kaiſer ſeine Dedingunsen
eroſſnete fuhr der gebehmut re er cher in e eltte ſie
Harte des Siegers haue er nicht erwartet Die zuhe mit
einer wimper Er wußte wen er vor ſich hat e uns handeite
wie ein poutiſcher Geoßztaufmunn der den internot onalen
Markt beherrſcht und von ver Situation mit ruh er Eniſalöen
heit profitiert Ver eiſerne Kanz er waß e nicht o e vor
zubereuen er wupte u De M abergieicherwe ſe oh e angebraghte Sroßmut wie mit Frautre ch
Frieden zu ſchuehen Bitueiht beruht alle Kunſt ber eiedens

umer handlungen in der geſchickten Anwendung ober den Um
ſtänden gemagz ver anderer Gruitoſae Unver gleich war auch
Bismarcts Staatsrunſt bei der Ueberwindung innerpolitiſcher
Schwierigkeiten wenn es galt mternauonale Abſchlüſſe patiag
mentariſch unter Dach und Fach zu vringen Der Streit wie
weit die Zuſtandigtrit des Reichstages bei S aatsverträgen
eigentlich gehe iſt ja nicht von geſtern und heute Er iſt auch
nach Bismarck eine Klippe geblieben Als z S die Generalatte
der Algeciraskonjerenz im Dezember 1906 zur Debatte ſtand
vertrat Graf Poſadowſty den Stanopuntt daß der Reichstag
über die Generalak,e ſelbſt nicht zu entſcheiden habe ſondern nur
über das Geſetz das die Ausführung der Generalakte ſoweit feſt
ſetzte als dabei beſtimmte Abrnachungen in die Beſugniſſe des

er Von beſonderer Seite aus führenden politiſchen Kreiſen
relklem und wirtſchaftliche m Gebiete möglichſt
bald wieder in Sang gar werden kann und vie Se
ratung der beſten Mittel durch welche die durch den
Krieg geſchlagenen Wunden wieder zu heilen wären Unſere
Verhandlungen werden erfüllt ſein von dem Geiſte ver
ſöhnlicher Menſchenfreundlichkeit und gegen

erhalten wir folgenden Weihnachycheit dae 5 ß ar ai höhe n e S Wskcüge Gemüter
gemahnt haben daß auch in Breſt Litowſk ch ſofort alle Blüten

träume reifen werden Noch viele Schwierigkeiten ſind zu über
winden Noch manche Kl muß umſchifſt werden
bei allen Friedensſchluſſen ſo Und gerade die Ruſſen wiſſen ein

ſeitiger Achtung Sie müſſen Rechnung tragen einerſeits
h

Sinfoniekonzert im Stadttheater
Das Konzert am vergangenen Sonnabend wurde geleitet

oom Dirigenten und Komponiſten Dr Richard Strauß
als Gaſt Man kann das Wiederkommen als Zeichen des
Einvernehmens und der Zufriedenheit mit den Leiſtungen
unſerer Oper und des Orcheſters an ehen Seine künſtleriſchen
Darbietungen der Klaſſiter zeigten wieder das äußere wie
innere Vild wie ich es nach ſeinem erſten Konzert am
18 Dezember 1918 zeichnete Akademiſche Gründlichkeit in
der Anlage ungekünſtelte einfache dabei rhythmiſch paſtiſche
Darſtellung der Themen ſeiner Teile und Teilchen ſchein
bar abſichtliche Vermeidung allzu überſchäumender Linien
und doch nach der Seite der Agogik hin merklich feinſinnig
und empfindungsreich In der gigantiſchen das ganze
Drama des Fidelio umfaſſenden Ouvertüre Leonore Nr 3
von BVeethoven die den Kenner der Oper aufwühlt und er
ſchüttert vollbrachte Strauß eine wohlgeformte klanglich wie
techniſch einwandfreie im Tempo auch geſteigerte Leiſtung
heraus während unſer Orcheſter in den allmählichen An
und Abſchwellungen zu wünſchen übrig ließ ſo daß es zu
beſonders hinreißenden erhebenden Momenten leider nicht
kam Eine hervorragende Gabe Straußſcher Kunſt der ig
wei er Anlage auch der Zopf gut ſtand war die herrlche

dur Sinfonie Verzeichnis Breitkopf Härtel Nr 2 von
Haydn Die einleitenden wuchtigen Anklänge an Mozarts
Don Juan und die ſpäteren aus dem Figaro des Meiſters

ſind bekanntlich durch die Rachricht vom Tode Mozarts von
Haydn abfichtlich hineingetragen Jm weiteren Verlaufe des
Allegro verliert ſich aber der Schmerz und eigene klare Melo
dien Haydns flicßen dahin Das faſt vollstümliche lieder
artige ſchmeichelnd melodſ ſche Andante das entzülend
charakteriſtiſche in ſeiner Stimmung abvwechſelungsreiche
wohl bedeutendſte Menuett des Meiſters und das luſtig
lachende mit dem kontraſtiſch geſangreichen faſt fromm an
wmutenden zweiten Thema und den vielen ſchönen reizvollen
Einzelheiten in der Durchführung der beiden Hauptthemen
kamen eindringlich und gehoben heraus Hier wart auch die
Orcheſterleiſtung abgeſehen von einigen momentanen Ver
ſtimmungen und figürlichen Unruhen auf eine anſehnliche
Höhe gebracht worden Klanglich und harmoniſch berauſchend
wogten dann die Richard Straußſchen Rhythmen ſeiner
Jugend Sinfonie Aus Jtalien an unſer Ohr Jm Strauß
vierſäticgem Werke ſind italieniſche Eindrücke wiedergegeben
Auf der Campania Jn Roms Ruinen Am Strande

ron Sorrent und Reapolitaniſches Volksleben An
charakteriſtiſchen melodiſchen harmoniſchen und medu
latoriſchen modern inſtrumentalen abwechſelnd blühenden
und verſchleierten Effekten iſt das Zugendwerk voll An
allen Eckeneund Enden klingt gleichſam gärender Moſt durch
der Verliozſche Lifztſche und Wagnerſche Vahnen verbindet
ein Moſt der ſich in Strauß fräteren einſätzigen ſinfoniſchen
Dichtungen das genannte Dreigeſtirn noch überbletend aus

gereiſt hat zu einem Weine der mundet und die Sinne um
nebelt

werden konnten Der dritte Satz hingegen bot ein ungemein
zart

echt neapolitaniſchen Lredes
re Leben Daß der letzte Satz mit ſeinem oft

rohen oft ſüdlich hingebenden oft humorvollen Dur
ander nur dem Freude machen kann der die thematiſche
geiſtreiche Bearbeitung des neapolitaniſchen Gaſſenhauers
rerfolgen kann iſt noch zu betonen

Der Beſuch des Konzerts war wenn man die Nähe der
Weihnachtstage in Betracht Jitot gut zu nennen Die Stim
mung und Beiſallsfreudigkeit wuchſen von Nummer zuNummer ſo d Strauß am Schluſſe ſeiner ſinfoniſchen
Fantaſie ſtürmiſchen Beifall entgegennehmen konnte

Bruno Heydrich

Coſima Wagner
Zu ihrem 80 Geburtstage am 25 Dezember

Jn voller gerſager Friſche und Rüſtigkeit kann die kon
geniale Lebensgefährtin Richard Wagners deren Namen
mit der o r des ewigen Werkes und mit der Ge
ſchichte der e e unzertrennlich verknüpft iſt am erſten
Weihnachtsfeiertage ihren 80 Geburtstag begehen Sie war
die jüngſte dem Vater äußerlich und geiſtig ähnlichſte der
drei Töchter die dem Liebesbunde Franz Liſzts mit det
Gräfin Agoult entſproſſen Marie Agoult die Tochterdes Viscomte de Flavigny eines frangsſiſchen Emtgranten

hatte ſich bei ihrer im Sacré Coeur erhaltenen
tegitimiſtiſchen Erziehung frühz itig der oppoſitionellen
Schriftſtellerei zugewandt und unter dem Namen Daniel
Stern eine Anzahl vom Geiſte George Sands beeinflußter
Romane ſowie eine noch et beachtenswerte Hietoire de
la révolütion de 1848 verfaßt Nach kurzer Ehe trennte ſie

ſich von dem Grafen und trat in Beziehungen zu Fran Liſzt
der ſeine Konzerttätigkeit aufgab um mit der geliebten
Frau in der Schweiz und Jtalien zu leben Mit Vorliebe
weilte das Paar am Comer Se und hier in Bellagio er
re I ihnachtstage 1837 die kleine Coſima das Licht
er Welt

Nach einer in einem franzönn n Kloſter erhaitenen
Erziehung kam Coſima Liſzt im Jahre 1855 mit ihrer
Schweſter Blandine nach Berlin e rau von Bülow und
deren Sohn der damals ſchon als Pianiſt zu Anſehen ge

langte Hans von Bülow wurde mit der muſikaliſchen Aus
bildung der beid m Mädchen betraut Wie nicht weiter zu
verwundern verlor der leicht entflammte Bülow ſein Herz
bald an die nicht nur hervorragend begabte ſondern au h
ebenſo ſchöne Coſima Jm Auguſt 1857 wurden die beiden
ein Paar Die Reuvermählten machten ihre itsreiſe

wo ein erle ener Freundeskreis erwartete

als geſchloſſenes Tongemälde während mir im zweiten Bilde

e

t nach ZürichJch empfand vorgeſtern beſonders den erſten 7 er
u

und Gottfried Keller angehörten Bald
trat a

s war

gewolenes Naturgemälbe in das ein geſangreiches
Siziliano hineinklingt und auch der vierte Satz in der ausgelaſſenen tunſtvoll geſchmückten Ausarbeitung des bekannten

Funitculi Funicula lebt wahres

in

Verſtä
allgemeinern half das alles ſteht noch in friſcher Erinnerung

Mteichstags eingri fen Die Akte von Alnecit u ſt i denn auch

h h njenem internationalen Abkommen wenn auch nicht gerade
erfreulich ſo doch möglich war das wäre bei dem künf
tigen Friedensſchluß unmöglich Man kann ſich
wen gſtens nicht gut denten daß es dem verantwortlichen Staats
mann erſtrebenswert ſcheinen ſollte gerade in dieſem Falle ohne

Lied davon zu ſingen Als im Herbſt 1905 die Friedensunter Deckung des durch den Reichstag vertretenen deutſchen Volkes

ent chwundene Herrlichkeit Gefühle der Wehmut und des
Schmerzes inmitten ſonniger Gegenwart nicht erndringlich l vor und Bülow ſpielte Bruchſtücke aus

dem Siegfried die Coſtma z Tränen rührten Die Be
zwiſchen den Bülows und Richard Wagner

nüpften ſich noch enger als dieſer nach der Thronbeſteigung
König Ludwigs II von Bayern auf Einladung des Mon
archen na ünchen überſiedelte und Hans von Bülow auf
ſeine Empfehlung als Hofpianiſt und Hof heaterkapellmeiſter
ebenfalls nach München berufen wurde Langſam und all
mählich wuchs die Neigung zwiſchen Coſima von Bülow undRichard Wagner die ſei an Wärme und Kraft gewann

zu übermächtigem Liebesverlangen empor das nicht einer
flüchtigen Leidenſchaftswallung entſprang ſondern in der
Erkenntnis ihrer innigen Seelenvorwandtſchaft wurzelte
Nicht verzehrende Sinnenglut war es die das Schickſal der
beiden zuſammenſchweißte ſondern die e Gewalt
eines unabweisbaren Zu ammengehörigkeitsgefühls das mit
unwiderſtehlicher Macht zur Erfüllung drängte Und da
Coſima von Bülow von ihrer Mutter den unerſchrockenen
Bekennermut zur Wahrheit geerbt hatte zögerte ſie auch
keinen Augenblick die äußeren Konſequenzen zu ziehen die
43 aus ihrer innerlich unhaltbar gewordenen Ehe ergaben

ülow ſelbſt war im übrigen bemüht ihr den Weg zur Freiheit zu ebnen er ſchickte Coſima zu Wagner nach Triebſchen

damit ſie dem Vereinſamten die ſchmerzlich entbehrte Be
aglichkeit eines Heims bereite und dem ganz von ſeinem
ämon beherrſchten Künſtler den Troſt und die Ermutigung

bringe die ihm nur die opferfreudige Hingabe des liebenden
und verſtehenden Weibes zu geben vermochte

Coſima hat die Aufgabe die ihrer an der Seite des
Meiſters harrte reſtlos gelöſt Sie war hierfür um ſo ge
eigneter als ſie mit einer echten Künſtlerſeele den männlich
ſtarken Jntellekt verband der nach Wagners Worten ſelbſt
demjenigen Liſzts überlegen war So wurde ſie dem Ein
ſamen nicht nur die treuſorgende Hausfrau und Helferin
bei der Arbeit ſondern ſeine geiſtige und ſeeliſche Gefährtin
deren anregender Einfluß ſeinem muſikaliſchen Betätigungs
drange verſtärkte Flugkraft verlich Nachdem 1869 die

idung der Bülowſchen Ehe erfolgt war konnte Wagner
deſſen erſte Frau inzwiſchen geſtorben war endlich die Ver
mählung mit Coſina vollziehen Dieſem Bunde entſproß
außer den beiden Töchtern Jſolde der Gattin des Hofkapell
meiſters Beidler und Eva die den bekannten Wagner

heller Chamberlain heiratete der einzige Sohn Sieg
ried

Wie Coſima Wagner als Teſtamentsvollſtreckerin des
Dichterkomponiſten das künſtleriſche Erbe des Meiſters nach
dem Tode des geliebten Mannes in treuer Hut hielt und mit
eiſerner Energie im Sinne des Verſtorbenen verwaltete wie
e in hingebender Arbeit durch Wort Tat und Schrift im
tenſte der BVayreuther Sache wirkte wie ſie durch die

Herau des umſaſſenden Briefwechſels Wagners das
nis für das ſen und Schaffen des Meiſters ver

und ſichert der genialen zweiten Gattin Wagners die ihren
vollgemeſſenen Anteil an der Verwirklichung des Bayreuther

wegb
ichard Wagner in den Kxreis Er las ihnen die

Gedankens hat ein unpergängliches Ruhmesblatt in der
Geſchichte des deutſchen Muſikdramas
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vor der Geſchichte dazuſtehen würden nicht einmal die
Schultern eines Atlas ausreichen Fürſt Bismarck hat denn
auch ſo wenig man ihn im en für einen begeiſterten
Freund des parlamentariſchen Syſtems wird anſehen können
immer darauf gehalten daß in wichtigen Fragen und beſonders
in ſoſchen die für die Eriſtenz des Reiches von ausſchlaggeben
der Badeutung ſind der Reichstag zu ſeinem Recht kam

Amerikaner in die Verſchwörung
Kaledins verwickelt

Petersburg 22 Dez Meldung der Petersburger Tele
henAgentur Zahlreiche Angehörige der Vereinigten

Staaten ſind in die Verſchwörung Kaledins verwickelt Unter
der Deckung eines Roten Kreuzzuges mit Beſtimmung nach
der Südweſtfront verſuchten die amerikaniſchen Offiziere
Jſſa Anderſon und Perkins ſowie ihre Mitſchuldigen die
ru ſiſchen Offiziere Kolpaſchnikow und Terblunſki etwa
20 Automobile und zahlreiche andere Gegenſtände nach dem
Don zur Verfügung Kaledins zu ſchaffen Der Oberſt Kol
paſchnikow und ſeine Helfershelfer ſind verhaftet worden
Es wurden Papiere von beſonderer Wichtigkeit be
ſchlagnahmt

Es wurde ein Telegramm des Chefs der amerikaniſchen
Rote Kreuzkommiſſion für Rumänien Oberſt Anderſon auf
gefangen worin der Auftrag gegeben wird dem Oberſt Kol
paſchnikow von ſeiten des amerikaniſchen Botſchafters 100 000
rn auszuzahlen ſür die Expedition eines Zuges nach

o ſt o w 442Ferner wurde ein Brief des Oberſten Kolpaſchnikow
aufgefangen worin er Anderſon meldet daß 35 Eiſenbahn
wagen bereit und vollſtändig beladen für die Reiſe ſeien
jedoch augenblicklich durch den Oberſten Rabinſſo an der Ab
fahrt verhindert ſeten

Trotzkis Hoffnungen
I U Waſel 23 Laut dem Dfen teilte Trotzki

im Bauernkongreß einer Gruppe Soldaten auf Befragen mit
Die Konſtituante wird nach der Unterzeichnung des Frie

dens zuſammentreten Er fügte hinzu Wir werden
der Konſtituante den abgeſchloſEnen Friedenbringen
und wir hoffen daß ſie unſere Politik gutheißen wird

Bauernkongreß und Verfaſſunggebende Verſammlung
Petereburg 23 Dez Meldung der Petersburger Tele

raphen Agentur Der Bauernkongreß nahm eine Ent
chließüng an daß die Zuſammenſetzung der Verfaſſung
gebenden Verſammlung ſo völlig den Anſprüchen der Ab

der Bauern Arbeiter und Soldatenräte anpaſſen

Die Konſtituante für ungültig erklärt
T D Zürich 23 Dez Nach einer Meldung aus Peters

burg beſchloß der Sowjet die Ungültigkeit von Deputierten
in iſe Konſtituanke und die Anordnung von Neuwahlen

r zulge es zu Frktar
dio Etraßenbahnlinis u Ja e S
Kriegszuſtand u iſchen Groß und Kleinrußland

T V Amſterdam 23 Dez Die Times melven Nach
der Ablehnung des Ultimatums der maximaliſt ſchen Reg e
rung hat die Rada der Ukraine die Mobiliſierung aller
Streitkräfte der neuen Republik angeordnet einſchließlech
einer großen Menge weſtruſſiſcher Soldaten

Die militäriſche Stärke der beiden
Parteien an der Weſtfront

In den vBaſler Nachrichten vom 18 Dez bemerkt Oberſt
K E g li in ſeinem militäriſchen Berichte Auf dem weſt
lichen Kriegsſchauplatze iſt die Schlacht bei Cambrai zu Ende

wäs er noch im Gange iſt ſind nur Unternehmungen von beſchränkter örtlicher Bedeutung Das Er
gebnis der en daß der von den Engländern mit ver

lin

hältnismäßig großem Erfolge bigonnene Vorſtoß für ſie mit
einem ziemlichen Verluſte an Gelände abſchließt Doch liegt
darin nicht die Bedeutung dieſer Schlacht und des deutſchen
Gegenangriffs Viel wichtiger iſt daß die Deutſchen zum
erſtenmal ſeit langer Zeit genug Kräſte verfügbar hatten
um einen De in dieſem Umfange anzuſetzen und mit
ſo großem Erfolge durchzufübren

Dazu kommt noch das Ende der großen Offenſive der
Engländer in Flandern über deren Ergebniſſe von deut cher
Seite durch die Wolff Agentur ausführlich berichtet wird
Lloyd George fordert derweil in einer Rede neue große An
ſtrengungen von England Man wird wieder an unſere
Menſchenreſerven gelangen müſſen um bis zur Ankunft der
amerikaniſchen Armee die Laſt aushalten zu können Wirbrauchen genügend Mannſchaſten um die Linien die wir
ſeit drei Jahren gegen wütende Angriffe verteidigen weiter
zu verteidigen Wir bedürfen ferner einer mobilen Armee
die in Friſt an alle gefährdeten Punkte des un
geheuren Schlachtfeldes gebracht werden kann Daß das
engliſche Heer ſich während drei Jahren gegen wütende
Angriffe verteidigen mußte iſt eine Redeblume aber
nicht die Wahrheit Englands Kampflinien bedürfen der
Auffüllung weil die Engländer ſelbſt ſeit drei Jahren ver
geblich gehen die deutſchen Stellungen angelaufen ſind und
dabei ſtark gelitten haben Nun ſind ſie nach dem eigenen
Geſtändnis Lloyd Georges in die Verteidigung geworfen
Daß den Verbandsmächten heute große ſtrategiſche Reſerven
fehlen war ſchon zu erkennen als die Hilferufe Jtaltens
ertönten und in aller Eile engliſche und franzöſiſche Divi
ſionen aus den Frontbeſatzungen des weſtlichen Kriegsſchau
platzes herangezogen werden mußten um nach Jtalien ge
ſchickt zu werden Unter dieſen Umſtänden iſt es ausge
ſchloſſen daß die Verbandsmächte jetzt auf dem weſtlichen
n ſchanplage noch einen nennenswerten Erfolg erzielen
önnen
Die einzige Hoffnung die bleibt iſt AmerikasHilfe aber e der ruhig rechnet muß zum Schluſſe

kommen daß dieſe in nützlicher Friſt nicht wirlſam werden

kann Selbſt wenn es den Amertkanern wäre die
verſprochenen 500 000 Mann in ganz kurzer Zeit

riegsbrauchbar auszubilden und e Europa zu ſenden
bevor der Krieg ſchon entſchieden iſt ſo genügt dieſe halbe
Million Menſchen nicht einmal um die Verluſte zu erſetzen
welche die Verbhandsmächte in den letzten drei Monaten auf
den Schlachtfeldern in Oberitalien und in Flandern erlitten
haben Den im Oſten frei gewordenen deutſchen und öſter

ehe Kräften können die Verbandsmächte
nichts Gleichwertiges an Zuwachs entgegenſtellen

Man lieſt in letzter T viel davon daß die Amerikaner
die Abſendungen ihrer Truppen nach Europa beſchleuninen
werden und daß der dazu notwendige Schiffsraum verfügbar
ſei zumal nun auch öſterreichiſchungariſch Schiffe beſchlag
nahmt worden ſind Es fehlen mir zuverläſſige Zahlen dar
über ſoviel iſt aber ſicher daß das amerikaniſche Heer noch
nicht verwendungsfähig iſt weil ihm e nach oben und
unten die für den Krieg notwendige Ausbildung fehlt

0omnnee
Cafllaux Verteidigungsrede

Paris 22 Dezember Meldung der Agence Havas
Kammer Vor dicht den Hauſe legte Paiſant als
Berichterſtatter den Beſchluß der Kommiſſion dar und ſegte
Wir wollen Gerechtigkeit und Beſtrafung aber nicht Rache
Caillausx beſtieg hierauf die Tribüne und verontr ortete
ſich gegen die Anklage eine Annäherung an die Feinde ver
ſucht zu haben Er habe ſtets dem Lande gedient Darauf
kam Caillaux zur Rechtfertigung ſeiner Politik vor dem
Kriege Er verwahrte ſich gegen den Vorwurf daß er ein
Bündnis Frankreichs zerſtören oder das Zuſammengehen
mit England habe brechen wollen und ſagte Alle Anklagen
beruhen auf falſchen Dokumenten Wenn ich verfolgt werde
ſo geſchieht es aur um der öffentlichen Meinung genug zu
tun Zum Schluß verlangte er ſelbſt Aufhebung ſeiner Un
verletzlichkett als Böogeordneter um alle Verleumdungen
vor den Richter bringen zu können

Die Nachmittagsſitzung der Kammer war lebhafter als
die Die Kammer beſchloß mit 147 gegen
2 Stimmen die Aufhebung der Unverletzlichkeit
Caillaux als Abgeordneter und faßte ſodann denſelben
Beſchluß bezüglich Louſtalots durch Handaufheben

Clemenceau ergriff wiederholt das Wort Er
wurde von den Sozialiſten und Linksradikalen außerordent
lich ſcharf angegriffen Renaudel erklärte Wir
Sozialiſten ſtimmen für Aufhebung der Unverlezzichkeit
Caillaux weil dies das einzige Mittel iſt Jhre Verantwort
lichkeit Herr Clemenceau ſchneller feſtzuſtellen Bei dieſen
Worten erhob ſich links ſtürmiſcher minutenlanger Beifall

Die Kammer nahm mit 519 gegen vier Stimmen die ge
ſamten proviſoriſchen Zwölftel für das erſte Vierteljahr
1918 an die die neuen Steuern enthalten

Vermiſchte Kriegsnachrichten
Ein engliſcher Wohndampfer verſenkt

6 Offiziere und 95 Mann umgekommen
London 22 Dez Reuter Die Admiralität teilt mit

Der bewaffnete Wohndampfer Stephan Furneß wurde von
einem deutſchen Unterſeeboote im Jriſchen Kanal torpediertund verſenkt 6 Offiziere und 95 Mann kamen um

Anmerkung der Redaktion Scheint eine BootFalle
oder ein Hilfskreuzer geweſen zu ſein

Der Dampfer Vaterland vor Kew Vork
Kopenhagen 22 Dez Aus Amerika eingetroffene

Reiſende berichten daß der Dampfer Vaterland der Ham
burg Amerika Lini n der letzten Zeit mehrfach Probefahrten vor New ausgeführt habe Es ſeien er
immer wieder Maſchinenhavarien Die
deutſchen Maſchiniſten welche früher zur Beſatzung des
Dampfers gehörten und ſich weigerten bei der Jnſtand
ſetzung Hilſe zu leiſten wurden mit Gefängnis deſtraft

Das kriegsmüde Portugal
Teilweiſfe Demobiliſierung in Portugal

T V Haag 23 Dez Daily News erfährt aus Liſſa
bon Der Kriegszuſtand in Porkugal iſt aufgehoben Die
noch im Lande befindlichen einberufenen Reſerve Jahrgänge
werden nach und nach entlaſſen

T V Genf 24 Dez Die Erklärungen des durch die
portugieſiſche Revolution abgeſetzten portugieſiſchen Ge
ſandten in Paris daß die Revolution in Portugal von jenen
Parteien gemacht worden ſeien die ſtets den Eintritt Por
tugals in den Krieg an der Seite der Entene bekämpft haben
erweckt trotz der Loyalität große Beſorgniſſe Man vefüchtet
daß Portugal dem ruſſiſchen Beiſpiele folgend Anſtalten
mache ſich vom Kriege zurückzuziehen

Anſchluß Serbiens und Montenegros
T V Vern 24 Dez Wie das Berner Tageblatt aus

Genf meldet iſt in der dortigen ſerbiſchen Kolonie der auch
mehrere ſerviſche Abgeordnete angehören die Dre ver
breitet daß die Könige von Serbien und on
tenegro nach Eintritt der Waffenruhe an der Oſtfront
in direkten Verkehr mit Petersburg treten
wollen um gleichzeitig in Friedensverhandlungen mit den
Mittelmächten einzutreten Die franzöſiſche Regierung habe
ſich geweigert die Zuſtimmung zu direkten Verhandlungen
zwiſchen König Peter und Rußland zu erteilen Man habe
dem Kurier des Königs die Erlaubnis zur Reiſe nach Peters
burg verſagt

Lärmſzenen in der italieniſchen Kammer
Vern 22 Dez Jtalieniſche Blätter berichten über die

geſtrige Sitzung der Kammer Der Sozialiſt Morgari
reichte folgende Tagesordnung ein

Die Kammer fordert die Regierung auf an die ver
bündeten feindlichen und neutralen Mächte einen Vor
ſchlag zu einem allgemeinen Frieden und zur
Neuordnung der internationalen Vereinbarungen zu
machen et auf die Abſchaffung des Rechtes zur
Kriegserklärung wie ſie bisher gebräuchlich war

Der Redner erklärte er hoffe daß Wilſon zu ſeiner
früheren Haltung hinſichtlich der Friedensvorſchläge Deutſch
lands zurückkehren werde und erhob Einſpruch gegen die
r die ſeit drei Jahren gegen die Sozialiſten erhoben

würden
Nach erregten Lärmſzenen führte Miniſterpräſident O r

land o gus Morgari habe die Notwendigkeit des Friedens
beweiſen wollen Er hätte vorher die Folgen des Friege
zeigen müſſen Morgari habe geſagt die Mittelmächte e
wie die Beſatzung einer belagerten Stadt die glückliche Aus
fälle unternehme Einer derſelben ſei die Beſetzung Vene
liens Er Orlando verweiſe auf das was in der Geheim
ſbung geſagt worden ſei

Sonnino erllärte Jch werde nichts ſagen was dem
Feind 7 könnte Veifall Morgari rief hierauf Es
muß durchaus Waffenſtillſtand geſchloſſen wer

den Lärm Widerſpruch Der ſtellvertretende Vorſitzende
der Kammer Borelli erklärte Morgari äußere Gedanken die
nicht dieienigen des Hauſes ſeien Anhaltender Beiffall

Mailänder Blättern zufolge gab die itglien ſche Kamwer
geſtern nach elfkündiger ſehr ſtürmiſcher Diskuſion der Re
gierung mit 345 gegen 50 Stimmen ein Vertrauensvotum
und vertagte ſich dann bis 6 Februar 1918 Faſt ſämtliche
Miniſter haben im Laufe der beiden geſtrigen Sitzungen
das Wort ergriffen Nach Corriere della Sera hat die
Fraktion für nationale Verteſdigung beſchloſſen ihrer Or
ganiſation einen dauernden Charakter zu geben

Der Konſtrukteur des SchütteLuftſchiffs
Berlin 23 Dez Die Techniſche Hochſchule in Charlotten

burg hat den Geheimen Regierungsrat und ordentlichen Pro
feſſor Johann Schütte wegen ſriner hervorragenden
Leiſtungen auf dem Gebiete des Luftſchiffbaues zum Hr ing
ehrenhalber ernannt

Der neue Dr ing iſt bekanntlich der einzige Konſtrukteur
dem es gelungen iſt einen den Zeppelin Schiffen in
jeder Beziehung gleichwertigen Luftſchifftyp zu ſchaffen Jm
Auslande ſind alle derartigen Verſuche bisher völlig erfolg
los geblieben Ueber die techniſche Entwickelung der S L
Schiffe ſeit dem Beginn des Krieges iſt aus Gründn der
militäriſchen Geheimhaltung nichts an die Oeffentlichkelt
gedrungen aus verſchiedenen Berichten geht aber hervor
daß ſie in hervorragender Weiſe an den Erfolgen
unſerer Luftkreuzer im Land und Seekriege beteiligt waren

Rumäniens tragiſches Schickſal
Bukareſt 22 Dezember Jn Craiova der Hauptſtadt

der kleinen Walachei fand am 19 Dezember im Natipnal
theater eine große politiſche Verſammlung ſtatt die derehemalige rumäniſche Geſandte Alexander Boldiman
und Prinz Georg Stirbey einberufen hatten Der
Saal war von Angehörigen aller Parteien aus Stadt und
Land überfüllt Die Verſammlung wurde durch eine An
ſprache des Neſtors der dortigen Konſervativen ProfeſſorBunbacila eröffnet der Beldiman in lichen Worten
willkommen hieß Auf der Tagesordnung ſtand die bekannte
Troſtrede des engliſchen Miniſters Carſon über das tragiſche
Schickſal Rumäniens

Beldiman wies in einer zündenden Rede die
Hohlheit und Heuchelei des Schlagwortes nach wonach Eng
land und ſeine Verbündeten für Gerechtigkeit und die Freit
heit der kleinen Völker und Staaten wie für ihre eigene
Sache kämpften Der Vortrag klang in einen entſchiedenen
Proteſt dagegen aus

Beldiman ſagte unter all inem Beifall Wir ſtellen
aufs Nachdr te die a ichtliche Wahrheit feſt die nicht
umſtoßen kann daß die kleinen Völker und Staaten unferes
Oſtens gerade von England und feinen Verbündeten an dem
Tag der ruſſiſchen Eroberungspolttik preisgegeben wurden
als dieſe Mächte darin einwilligten daß das Zarenreich
ſeine ſchaft über Konſtantinopel und die Meerengen
ausdehnen ſollte Dadurch haben die Weſtmächte thr eigenes
Werk zerſtört das ſie durch den Krimkrieg und den Pariſer
Frieden aufgerichtet hatten als ſie die rumäniſchen Fürſten
tümer vom unrerträglichen Joche der ruſſiſchen Schirmherr
ſchaft befreiten und Rumänien den Weg zu ſeiner ſelbſtän
digen nationalen Entwickelung und Unabhängigkeit ebneten
Heute befindet ſich Rumänien infolge der Politik derſelben
Weſtmächte zwiſchen der ruſſiſchen Revolution einerſeits und
ohnmächtigen Erklärungen der Regierungen in London und
Paris andererſeits Dieſe verſuchen jetzt die von ihnen
ſelbſt hingeopferten kleinen Völker und Staaten durch trüge
riſche Hoffnungen auf eine Zukunft der Freiheit und Ge
ren zu vertröſten an die ſie ſelbſt nicht mehr glauben
Wir Rumänen erklären daß ſo furchtbar auch die Kata
ftrophe unſeres Landes ſein mag für die die verhängnisvolle
Politik Bratianus in erſter Linie verantwortlich iſt wir
doch nicht den r Menſchenverſtand und das Urteil
für die Wirklichkeit verloren haben um ohne Einſpruch die
heuchleriſche Herausforderung des engliſchen Miniſters hin
zunehmen Wir Rumänen verteidigen heute unſer Daſein
und unſere Zukunft indem wir die Rückkehr zux Politit
unſerer Väter von 1856 und 1883 fordern

Die durch die letzten Reden des engliſchen Premier
miniſters Llayd George und des Miniſters Carſon ſowie
Churchills vertretene Politik des Krieges bis zum äußerſten
bedeutet in Wirklichkeit für die kleinen Völker und Staaten
nicht den Endſieg auf den ſie warten ſollen ſondern deren
völlige Vernichtung

Rumänien und die Mittelmächte
Bukareſt 22 Dez Ueber die gegenwärtige Lage Ru

mäniens und über das Problem ſeiner unmittelbaren Zu
kunft ſprach ſich der frühere rumäniſche Außen
miniſter und Führer der konſervativen Partei Alexander
Marghiloman in einer Unterredung mit einem Re
daktionsmitglied der Transoceannachrichtendienſte aus in
dem er erklärte Sowohl in Bukareſt wie auch in dem Teil
Rumäniens der unter ruſſiſche Herrſchaft gekommen iſt ver
urteilen jetzt alle den unbedachten und frevelhaften Entſchluß
unſerer Regierung und gerade deshalb würde ich mich glück
lich ſchätzen wenn ich meine langjährige Erfahrung in den
Dienſt einer Löſung der jetzigen Fragen ſtellen und mit dazu
beitragen könnte daß Rumäniens Zukunft in dauern
der und für alle befriedigender Weiſe mit der der
Mittelmächte verbunden Dr denen wir aus
allen zwingenden Gründen politiſcher twendigkeit ge

n und von denen wir uns niemals hätten trenney
dürfen

Scharfer rumäniſcher Proteſt gegen Englandö
Bukareſt 22 Dezbr Jn Craiopa der Hauptſtadt der
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Alexander Beldiman wies in einer zündenden Rede die ganze
Hohlheit und Heuchelei des Schlagwortes wonach Eng
land und ſeine Verbündeten für Gerechtigkeit und die Frei
eit der kleinen Völker und Staaten wie für ihre eigene
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